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Wobledle und Woblgelabrte
Infonders Hodysuehrende Herren! *

NS e erfalten an biefen Tage bie evfie Belobuung irer gelebreen Bemibungen, s §
R\ P, miirde die Gefehe der Freundjchaft belewigen, wenn idhy einer beFandeen Ghefell:

<7 ©/ fdyajt, die anigo den Erdfreis aufmerFfahm madye, und deren Grundgefehe dag \
Stillfchiveigen iy dhalich werden rwolite,  Meine Ubficht in Liefen Dldteern gehet dabin, Ih= ]
nen ein 3engnis jn gewdhren, daf ich an Ihren Wohl Theil nehme, und daf id) eifrig bin, dafs ‘
felbe in einen beftandigen Wahsthum sn fehen. Berfchiedene Schriften diejer et find fonft ber
gelebreen Welt merFronirdig getefen.  Muffel der nene Heilige iff beFanne genung, uad die Ge:
vanfen cings am jureichenden Srunde abgebrandeen Langianers, hat der bertibumte Herr Ludoviei
tebre geadheet, in feiner Sammlong und Hussigen der Streitfchriften u. { f. bem Untergange gu
entgichen. e Fann Fbhnen aber anigy nidyes dergleidyen verbeiffen. Diefe Gedanken fiud in
wenigen Stunden aufaefeset, iberdem fo Fenne ich gar wobl meine Schwdadye in Denen WerFen ded
Wikes und der Scharffinnigheit.  VieHeiht find fic als eine Furge Criduterung des so1. §. dett
Wolfifchen Sittenlehre ansufchen, wenigftens hat midy derjelbe Ynlas geaeben; den San ausyuns
fibrens Die wabre Ebhre fei kein Werk b(cs Pobels.
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SHevrfchte nodh bei ung der Wahu der alten Jeiten, Do die Wahrbeit nuy nadhy der Menge
und Anfeben ihrer Bereheidiger beurthelet wurde, da man die Ansfpriche der Selehreen wegen
ibres ehriviirdigen Dartes und philofophifden Mantels vor unldugbabr bielte: o fuite ¢s mir
nidht fhver fallen die Ridhtigert menvs Sakes mit denen Jeuguiffen ver Alten darjutbun,
S Eannte einen Xenvpbanes vou Colophun,den Stifter der Eleatifdien Secte (Deren Braber man
du unfeven 3eiten, ie ehetnald Hyrcanus wnd Herodesd Dad Brab Davide; und Dariug dag Grab
ver&emivamis erdfaet hat,um philofophifheSdase darinuen ju finden) vor mich reden laffen, ver
nach dem Senguiffe des Lacrtiug vem Empedocles die Anbwort errheilfe i Wer einen weifen
SDranu Fennen roolite, miiffe felbff ein LWeifer fein. o Fonnte die gelchree iere der Romety
sinen Cicero auffordern,deffen Ausfprady: {tatuere, quisficfapiens, vel maxime vide-
tur efle {apientis, eben diefes befidtiget. T gefhveige des Pytbagoras und andever. Allein
die voryiglidhen Cigenfchaften unferer Tage verbiethen nnr auf ihr Anfehen ju tvofsen, 4nd i
werde mich vielmehr 3u einen vidhtigen Besweis meines Safes anfchicken,

S biefer Lelt, die wir betvobnen, gefdhidyt wegen ded weifen Sufamnicnfangs nichis durd
sinen Spruug.  Auey die Welt der Geifter, wosu unfere Seele gehdrety iff diefem Sefese thres
Sehopfers unterehan,  Der Bipfel, den wir ing 4 Befteigen vorgenvminen, wivd nidt anf eins
mabl erveichet.  IMan mu die Stuffen nady und nad) betreten, dic uns dahin fiilhren. Der
menfchliche Wert ftand Edmune nicht auf emmapl aus feiner natirlichen Finfewnif.  Unfre Bes
griffe werden nicht gleich aufeinmal deutlich nud richtig. Die verfhicbencn Marfinable, welde in
Denett Dingen enthalten find, evfordern Seit fic auscinander ju fegen, uud nach wnd vach b em Ber:
ftanve worsuficllen, Dic Jiegulny nach weldhen die Wahrheit erfannt und unterindht wird, laffen
fich nicht auf einmal faffen.  Roch {hwerer hale o8 mif ber Fereigkeity fie in vorfonuncnden Fal:
len allemabl vichrig ansubringen. S veden Sie felbff meine Berren ! wie viele Nachte fiud von
Fbnen nicht {ehlafiv sugebradyt worden? wie viele Tage hat Ihnen widht Fhr edlerErfer miibfeer
lig gemag)t? eheSie sti-denjenigen BollFommenheiten hindyrd) gedrungen fiud,von welhar Jhre
Iobenswiirdige Handlungen unter uns jeugen.

Mlein toie vielen nnter dem Gefchlechte der Menfchen Fan mian diefe edle Borpiige beifegen?
Die Angahl derfelben ift allemadl die gevingfic gewefen.  Denen weifien feplt € an 3eir, Ges
legenbeity viclen an Qufi), die natirliche Gabe au denfen gehirig anéiubeeva.  Sie brimgen thre
Tage mit foldhen Sefehaften 41, die ihnen IMictel darreicheny den noshdurftigen Unterhalf su eps
werben.  Diefe fid fu befchaffen, daf: fie mehyr durdh fefige Uusiubung und Erwartung dhuli:
dher Falle, als durch feharfes Nadypenfen und Uebevlegen gefaffer werden. - Der Berftand fiudee
Feine ®elegenbeit fich wiivffahm gu evscigen, ev bleibet in feinen Sdhbacfen vergraben, und alfo
per meifte Thel der Menfehen-an denen Sinnen und ver Cmbiloragss Kraft bangen.  Einigeny
die man Licbhaber gbttlicher und 'menfdlicher Ieisheit su nennen vfieget, feblet e 3war nidht
anMittelny an Jeit vad Selegenpeitvie Finferwis ihres Berfandes pelle su macden,  Allein
auch diefe evhalten oftmall dag Kieinod nicht, weldes fie fuhen.  Fhre Defthaftigung befiehes
darinnen, 048 Gedadtnif mis allerhand Waphrheiten; die fie von ihren Lehrevn auf Sté;l ubnb
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&lauben annchmer, st befhweren,  An-der usbefferung des Werftandes enPef man nidhr,
Die Bovurtheile bleiben unbeficgt; und die Schuppen vor thren Angen.  Daber Fomnes dag
fie bei vem bellften Riche blind fein. - Dicfe leteren, die man mit Recht den gelehreen Pobel nens:
fiety Huben vor Denen crfieven, dewr ungelehreen nicdyts voraus, ob fie gleidy auf ihre Borjiuge pos
dhen. Shre Begriffe find eben fo unvichtig hredivibeile eben foverfehvt, uud ihre Sdlufe ebemw
{o eig.  Bon beiden behaupte ichy dap Die toabre Ehre nitht vou ihnen su evmarien foi,

Die Bolifommenheiten der Dinge laffen fih nur allein vou einer ausgetldpreen Vernunit
@blifen.  Der pradytige Sehein,iu welthen fich die UnvulFommenpeit oftmablg ver ilfet; mug
beifeite gethany und ficin ihree vedhten Deslicdhfeit davgefielet weven,  Die Bollfoinrmendeit
g aus der Uebeveinfiimmung Des maunigfaltigen, aug demjenigenwag aug diefer Ue!

-mung erivddiet; und oftimalls ausihren Fulgen beurtheilet werden, Hier mug das manigal
tige viditig von cinander puterfthicven und beransgefudit, jedes muf fo wobhl vor fidh bervadhtet
&l8 gegen 08 anbdeve gebalten, uad die Drdnung und Verfrdpfung deffelben nicht cus der Adhe
gelaffen werden, Hicsu {Picke fich Fein BVerffand der noch ungefdliffen iftyver nodh nicht vonMBerur:
theilen geveiniget tyorden, und der nodh nicht durch vislen Flef und Mube einrgeFertigheis ridhtig
und ordentlich ju denfen evlanget hae.  Dicfer folgt in fernen Urtheilen andeven, bie er fir Flat»
der uud veennnftiger anfiehet. ~ TWas diefe vor volitommenHalten, dem pfliditer ev bei.  Feven
fie, fo ivvet evamit,  €r balt es oft mit jenen Weitiwerfen von der Ariftvtelifhen Sectey ot eine
&hee mit eivem groffen Manne su feblen.  Tveffen jene das Jiel, jo trifft evs audy, aber ohne
davon berseudt g1 fevn, obne aus dan Sreaarten ginclic) beransfornmen su Fonnen, in wels
Sen ibn einJnciffer fupret. . TWill ev felbft mit eignen-Angen fehen, {o beut er Her gefunben BVers
nunfe Tros.  Erergraft denSdatten fiaat bes Corgers,Huljen fraat ves Kerng, und half einen
quackenden Srofeh vor oie Gdttin Diana. - Erfabren wir nidt alle Tage, wie leicht fidh der Po-
Bel in diejen Seuck Devticken laffe? und swic viclen bringt nid)e tie Sinfalt der Menfcen in
Beurtheilung ver BoltFormmenheie veichen Gervmnein? Wie mandyer, der mit Kutfeh und Plers
den fahren Fawy toiirde nicht mit einerm Betrelitabe in der Hand fiir unferen Thiiven fieheny und
ftaat cities pradytigen Kleides mn einen abgefdhabten Kittel dev Wele jnm Spote herum geben
miffen, wenn e nicht die Kunft verfiduve den Unverfiand des Pobels 4u feinen unerlaubten 9bs
fihten in dicfen Stue anjuwenden ? Swar find unjeve Jeiten weit glicfecliger, als die vergans
genen Sapre unferer BVorfabren,  Der Weg iff durch Mibe und Fleif der grofien Seifrer ge:
babnet, auf welhew man ju vidhtiger Erfanntnip des vollfommnes und uavolfommnen gelangen
Pann, Der gute Sefbmad, der fich in alle Theile dev Selehriabmbeit und in alle Avten des dufjers
lidhen Sebens ausaebreitet, if ein Jeuge davon,  Wir Founen der Nachivelt nodh beffere Seiten
erheiffen, - Allein dag die veine Einficht allgemein werden, DA die Ynsahl des Pobeld anfhis
ven fuilte, davan swesffelt man billig. . €3 werden die Unoolfpmmenbeiten nody immer ibre Bes
wuaverer, und vie Bollfommenbeiten ibre Berddyter unter denen nigdrigen Seelen finden,

Nunmebr iff ¢ miv ein leichtes meinem Haupts Sake ein Gentigen fu thun, Tt e nichi
wahr : Die @br'c leget allemabl Bolfommenbeiten sum GSrunde ? Sie iff das Urtheil vou de
wenjenigen Rovsigen und Treflich¥eiten die mig?ri anderen entweder wiivklich wabhraehmen, gb%
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Dok su erblicken vermeinen. Diefes ift v gensis und unlaugbaby, da ich Feiuen Wieberfprudh vers
muthen Fan, Selbft ver argfie Thov beobadytet diefes.  Jener Kiinfiler, dev sur Jeit des grofe
fen llepanders die Hivfen s Korner durdy cin TRadel- Ocehr su werffen wufte, wwiirde nide von
dicien groffen Helden eine ausnehuende Delopuung eriwareet habeny wenn diefes falfch mdre,
Rein unniger Wortfor(der, der einer einjigen diedensart ju gefallen, den Cicerp und Lactang
tohl dreimadl durddgelefen, nm dem gildeucn Alter Der Spradhe des alfen Noms ciien netien

wfifren, wiirde als ein Stern der erfien ©rdffe unter senen Selehreen fheinen tools
Ten: Kein BVerfhpwender dev edlen Seit, der aus pundert theils gedrucfeen theils nngedruckren
UrFunden einige Dutead gelehreer HurFinbder, Tobactsfhmaudyer, und Coffeetrinter gefammlet
foiirde verlangen, dag man mit Fingern auf ibu teeijen; und ihm dog bic eft, hic eft nad
fireten {olite: Rurs; die Pedantevei wirde in ihrer Gebubre erfiickes worben feiny weun nidpe
alle diefe 16t angefibree wm ihrev vermeinter Bolfommenheit willen fidh felbf einer befonderen
Ghre wiirdig gejdhaget haten. S diefes gervis, (und wer fan e [ugnen?) fo ift quch dicfe
Waprheit von gleidher Starfe: Daf derjenige, der die BVolFommenbeiten der Dinge, inshes
fondere unferer freien Handlungen , die ung sugerecdynet roerden Ednnen, niche einsufehen vermag,
audh sur Eryeigung dev Ehre ungefchick fei. €8 fiebet alfs die wabre Chre voy demw Bibel nichs
3u erivarten.

Die Erfahrung der Priifeftein allgeniciner Wabrheiten feht meinen Safin ein newes Lidhé,
Reiget diefe nidyt tdglich eme Menge von Seugniffeny wie verfchwenderifch der Pobel mit
ver Ehre umgehe ? Cine Staat 6 Paruque, ein mit Gold und Silber verbrameer Purpurs
Mantel madjt feinen fFeiffen Niicken beweglich, und feine Knie bengend.  Hermann Dufch ers
fubr diefed.in Bafel an fenen Samuiet-Pelyy den er aud) davum aus ungeitigen Eifer in Shicken
serhieh. v vidstet feine Lobfpriche uach ver Wenge dever Grofchen cin, die er ju Bier und Wein
empfangen; nad vor diefe fan wan fidy ¢ine Menge von VollFomnienbeiten erfauffen, die dodh
nivgends, als in dem vevfinfterten Gehirne des Unverfidndigen amsutreffen find.  Ewm unfldtiger
Pojjeureiffer eehdlt bei ibm den Rubim eines {harvffiunigen Seiftes, nnd e Klopffecheer it ihur
per andere Herfuled,  DieGefchidhee der Gelehreen beseuget eber diefes von demn gelebreen Pos
bel.  Wie mancher Schuljuchs hat nicht den Jeamen e¢ines Wunders feiner Jeifen, nnd fwie
mandher Windmadyer den pradtigen Titel eines Panfophen und Polybifivrs davon getragen ?
TWie viele unferblichverdiente Manuer baben nicht dagegen mit deit Troffe sufrieden fein muf
fon, Dag vielleicht bie Nadhelt unparthaifeher in Deurthetlung ibrer BolFommenheiten fein wevs
e Ja dag id) nody deutlichere Beifpiele anfiihre, {o {ehe man das Bejeigen an, weld)es die
@Erfinder nener Wahrheiten erfahren miffen.  Diefe verdienen ohne Iweiffel- die grifie. Ehre.
Sie entdecen der TWelt nene INittel sur Sldckfeeligfeit, Hdher aber Fonnen die Verdicnfte der
Menf Ht freigen.  Uber wie fhleche find dicfelben nicht Denen meiffen belohnet foorden ?
enige haben die Ehre erbalten, dapg man, wie ehemals das dankbabre Griecheniand und Rom
su thun pieate; ihr Sedddytnif durdh cine Bitdfdule folite veveriges haben.  Eine grofie Anjabl
Derfelben iff vielmebr in die Neihe ver Goreesverlaugner, Sreigetfer und Inveifler gefet wors
ben, 3 einem vffenbabren Jeuguiffe der pobelbaften Seelen ibver Seiten,  RNeue Beweifthis

mer! Dag die wabre Chre Fein Werf des Pobels fei.
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Dodyy vieleicht iff vie Sefafrong, auf devich mich in Befidtigung ineined Sakes beruffen,
Demfeiben suwider? Bielleiche Fan manneine cigene Waffen wider mich felbff richten? Bicleidh)t
iff cine Mienge Unverfiandiger die iy vor wabrhaftvcrdicnten WMaunern biiefen, ein biindiger
Oegenbemeif ? Allein diefe Gedanchen find viel ju dbeveilt. Diefe Peile treffen mid) nicht.
Sd) habe dem Pdbel nie eine blinde Bevehrung abgefprodhen. S habe nie gelengnet, daf er
nicht anderen in Cryeigung der Ehre blindlings olite fofgen Bonnen,  Rber ich [dugne, dag diefed
eine wahre €pre fei.  Diefe ift ein Urtheil von der Bolfommenbeit andever, dag gewis, tbei
gengend und unverdnderlidyiff.  SHievinnen aber seiget i) der Mangel,  Der Pobel bleibe bei
feinen Borfak andere ju chren, nur o lange big fich Feine gegenfeitige Urtheile finden. MNur{os
Tange big ein andever nidyt die Wollfominenfeiten die ev wabrjunehmen vermeinet, su Unvolfom:
mendeiten macht,  Alsdenn trif ex guriicke, und feine vormablige Hohachtung vermanbe’s {ih
in cine hamifhe BerFleinerung,  Nimmerimedr aber Pan diefes eine wahre Chre fein,

Gehet nur bin iBr folsen Seelen! die ibr eudhy nach Ehre {ehnet; aber Mangel an wahren
BolFommenpeiteu ver{pivet ! Gehet nuv hin, und finnct auf thovidte Mittel Unveritdndigen ein
Blendwerf yorsumadyen, Bedienet end) {oldher Streiche,die benen Ganclern und Marfe{hreiern
eigen find.  Bielleicht bevicfet ihr den Pabel.  Wiffet aber, Weife toerden hiedurdy nidht gerifs
vet werden. Cure Bisflemag vor dem Lichte ihrer reinen Einfiche nidht vevdeckt bleiben. Mence,
Heumann und Froveifen baben eudh suin Theil bereits in eurer Shande dargesteliet. Alles, was
ibv ven ibnen g ermarten habet, beffehet darinnen, dag fie ein fatyrifdhes Sals in enre Wunden
ftreuen. . Cure Epre, die thr von dem Pobel erpaleet, iff Feine waphre hre, und fein Lob, wenn
?bc‘wd) in alle elt {ich) ausbreitete, wird endh nie diejenigen Borgige wurcElidh beilegen, die eudy
ehlen,

Bodsuchrende Berven ! Michts iff leichter, als bei Betradhtung diefes Sabes fberfiibrer
41 toerden, Dag die wabre Ehre nur allein von weifen und mit reiner Finficht begabren
Derfonen 3u evwarten fei.  Mein Abfehen leivet ¢s nid)t, den Beweis viefer Wahrheit 3
fubren, weil e nunmebr fo wenige Schivurigheit bat, Solite aber ja jemand Bedencken fras
gen demfelben Beisupflichten, den verweife idy au Ibr Beifpicl.  Cinjever gefichet diefer Tag fei
fiir Jbnen einZag der Chre.  Diefe twird Fhnen vou Maunern beigeleat, die Shre BVernunft
und Weigheit unter ung taglidy mie unvertverfiicen Seugnifen darthun,  Ihre Bolfommenpen
ten {Ticine Herren! legen su foldyer €hre den Srund,.  Diefe find vorher genan gepriifet nnd
bewabre gefunden worden, davum hat man Sie desjenigen Cranyes rotirdig gefdsaget, der peute
auf Ibre Sdeitel gefent wird. Jd bin cin Jeuge Ibres Fleiffes; ven Sic in Rofiv und
Sena geseiget baben, b habe Fbr embfiges Bemuihen nach Weisheit und Sugend allermahl
bewundern muffen, und id) vede die Wabrheit, toenn ich fage, 2of diefgs den erfren Trieh
in mir erregte, eine dauerhafte Freundidhaft mit Jbnen aufiuridhten. Sie find alles
mabl von der Meinung foldher lafferhaften Gemifther weit  catfernet gewwefen, die die
DohenSdulen als Frev Stadte der Lafter und der wilden Eifte anfeben. Jbre Begriffe waren
weit edler.  Sie haben dew Webre der Fahrep die wiv auf Hoben Schulen jubringen, sang
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anberd eingelchen.  Sie wuften ed fei eine 3¢ty aus ver unfer Fiiujtiges Gt vber Hugliick ents
forieffet. Sic erfanuten, daf dag gereine Sypridywort : Ein jeder iff feines eigenen Slickes
Sdmib, von Feitien beffer Finue gefaget werden, al3 von denen die quf UEademien leben. Jech:
wen Sic demnadh die Ehre wit vielen BVevgnugen und Jufricdenbeit an, die Sie langf verire:
t bery und die Siehente evhalten. e bin gemis, daf fie cin BVorbothe ift von x_w;bmzbrereu
Sorjigen, bie Fhr Baterland vor Ihnen aufgeb'abm,‘unv id) fehe die ermﬁn)d)ten Solgen
{dson, Die aus der von Jbnen ool angetvaudten afademifdhen Lebendseit entfpringen toerden.

Dic giitige Borfiche ded Himmels vermebre diefelbeny und maddhe Sie cines Glices
' theilpaftigy 0as nad) den LWunfche der vedlichen Teutfdhen bald Fommse
und von langer Dauer iff.
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Canben annchmer, o befehveren,  Un der Ausbefferung des Verffandes denPef man nidhr,
ie Borurtheile bieiben unbeficgt; und die Schuppen vor ihren Augen. Daber Formnts, dag
Bei vem ellften Qe blind feini. - Diefe legteren, dic mian mit Redyt den gc!ebrtcr@bbgl nen
£, Haben vor denen crfieven, dew ungelehreen midyts voraus, ob fie gicxcb auf zb"‘*’Pf[l‘jlfgf}’L"
. Syhre Begriffe find ebeu fo unridhtig d;rcurtfbeale eben fo bertfer;rr, 1i1d zyre“@‘a)fgzﬁe ebent
frig.  SBon beiden behaupte iy vap die toabre Ehre widhe vom ihucy su evmarien foi,

enbeite Ber Dinge laffen- fich nur allein vou einer ausgefldpreen Bernunjt
chtige Seyein,in welthen fich die UnvollFommengeit oftmabls verbullet; n}ufé
D ficin ijree vechten Desliditvic davgefrellet werven,  Die VWollFoinisendelt
einflimmung Des maunigfaltigen, aus demjenigenwag aus dicjer Ue
nd pjtiahls aus ihren Kulgen beuvtheilet werden, Hier mug das in
ander puterfchicven und herausgefndt, jedes mug fo wobl vor fich berraditet;
ve gebalten, und die Ordunng und Berfrdpfung deffelben nicht cus bet AUt
iestt (icke fich Fein Berffand dev nod) ungefdhliffen iftyver nod) nicht vouBorur:
ordeny und der noch nidye durch vislen Fleif und Mihe einge§ertigheis ridt
eafen etlanget hat.  Diefer folgt in fernen Urtheilen anderen, die er fir £
éranfiehet. ~ Was diefe vur volifommenthalten, dem plidter ev bei.  Feven
Gr balt es oft mit jenen Weitioeifen von der Wriftorelifden Secte, por ane
offen Manre ju feblen.  Tweffen jene das Jiel; jo crifft evs audy, aber vhne
fepy ofne aug dem Jregavten glicklich heransfornmen ju Founén, in twels
ey filbyet. . TBill ev felbfs mat eignen Angen feheny {v beut er der gefunden Vers
taveift ben Sehatten ftaat des Corpers, Hulfen fraat tes Kerns, und half einen
vor v Gdttin Diasa. - Erfabren wir nidht alle Tage, wie leicht iy der P+
¢F Devticken laffe? und wic viclen bringt wicht tie Sinfalt der Menfden in
Roliformmenteit veichen Sewinnein? Wie mandyer, dev mit Kuefch und Pier:
iede micht mit einem Betrelitabe in der Hand fur unfeven Thiiven freheny und
gen Kleides in cinen abgefdiabten Kittel dev Welt jnm Spote herum gehen
it Dic Kunit verfidnoe den Unverftand Des Pobels su feinen unerlaubten Ubs
BeueE anguwenden ? Swar find unjeve Jeiten weit glicfeeliger, als die vergan
et Vorfabren, Der Weg iff durc) Iabe uud Fleif der grofien Geiffer ge:
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	Sendschreiben Welches an die Wohledlen und Wohlgelahrten Herren, Herrn Johann Joachim Tarnow aus Rostock, und Herrn Gabriel Balten aus Danzig, Bey Ihrer im 1740sten Jahr den 20 September in Rostock erhaltenen Magister-Würde, abgelassen worden
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	Sie erhalten an diesen Tage die erste Belohnung ihrer gelehrten Bemühungen. Ich würde die Gesetze der Freundschaft beleidigen, wenn ich einer bekandten Gesellschaft, die anitzo den Erdkreis aufmerksahm macht, und...
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